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Foyer und Hörbücher 
modern gestaltet
Investitionen in die Stadtbibliothek Oschatz zahlen sich aus

Die Oschatzer Stadtbibliothek 
hat einen neuen modernen 
Eingangsbereich. Tresen und 
Sitzgelegenheiten sind neu, so 
dass das bisher sehr gemütli-
che Foyer jetzt groß und hell 
wirkt.

Dazu trägt auch die frische 
Farbe an den Wänden sowie 
die Fototapete mit einer Meer-
ansicht bei. „Wir wollten für 
die Besucher das Urlaubsge-

fühl verlängern und sie in gute 
Stimmung für ein schönes 
Buch bringen“ meint Biblio-
theksleiterin Anett Hacker au-
genzwinkernd. Die Hörbücher 
sind jetzt in 28 übersichtlichen 
Holzkisten einsortiert, so dass 
die Nutzer in aller Ruhe die ver-
schiedenen Kategorien wie 
Krimis, Fantasy oder Klassiker 
durchstöbern können. Die ak-
tuellen Zeitschriften finden 

nach wie vor ausreichend Platz 
im Foyer.

Neu ist das Angebot der Bib-
liothek ab Oktober, Filme zu 
streamen. Mit dem Nutzeraus-
weis können am Fernseher, 
Handy oder anderen Geräten 
hochwertige Literaturverfil-
mungen, Kinderfilme und an-
dere anspruchsvolle Filme an-
gesehen werden.

Leiterin Anett Hacker ist sehr stolz auf den neuen Empfangstresen und in den Kästen sind jetzt 
übersichtlich die Hörbücher zu finden. Fotos: Stadt Oschatz

OSCHATZ. Zu Beginn eines je-
den Schuljahres begrüßt der 
Hort „Zum Grashüpfer“ die 
neuen Kinder mit einem tradi-
tionellen Willkommensfest im 
Hortgarten der Einrichtung. 
Am 6. September versammel-
ten sich alle Kinder auf dem 

Sportplatz der Grundschule, 
wobei jeder Erstklässler einen 
Ballon mit einem Brief in die 
Luft steigen ließ.

Im weiteren Verlauf des Tages 
gab es ein umfangreiches An-
gebot an Kreativ-, Konzentra-
tions- und Knobelspielen sowie 

drei verschiedenen Hüpfbur-
gen. Hierfür bedankt sich die 
Einrichtung bei der Freizeitinsel 
Riesa, welche bei den Beschäf-
tigungsangeboten mitgewirkt 
hat. Ein weiteres Dankeschön 
richtet sich an die Eltern der 
Kinder, welche mit selbst geba-

ckenen Kuchen die Einrichtung 
unterstützen konnten. Der 
Hort „Zum Grashüpfer“ 
wünscht allen Kindern sowie 
Eltern ein schönes neues Schul-
jahr in guter Zusammenarbeit 
sowie tollen Hortnachmitta-
gen.

Die Grashüpfer haben 
mit Schwung und Freude 
das neue Schuljahr be-
gonnen. Foto: Burkhardt /SV

Ein Willkommensfest 
im Hort
Bei den „Grashüpfern“ ist man mit Schwung ins neue Schuljahr gestartet

Gesucht ... und gefunden?
Folgende Gegenstände wurden von 
1. Januar bis 30. Juni diesen Jahres 
im Fundbüro abgegeben:

Zwei Schlüssel mit einem Filzanhänger; 
zwei Schlüssel mit einem Heizungsentlüfter; 
ein Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln; 
eine Geldbörse; 
ein Fahrrad Marke Giant Touren (schwarz/weiß); 
ein Fahrrad Marke Cone 2.0 (schwarz/rot); 
ein Trekking-Fahrrad Marke Mifa (rot); 
ein Schlüsselbund mit Obi-Band;
ein Schlüssel mit braunem Band; 
zwei Schlüssel mit Kauflandchip; 
zwei Schlüssel (Schuppen + Garage); 
ein Schlüssel mit Dino Anhänger; 
ein paar Handschuhe; 
ein Schlüssel mit Code Card; 
ein Schlüsselbund mit einem Apfel vom ASB; 
ein Chip L+S (schwarzes Leder); 
ein Schlüssel mit gelben Band; 
ein Damenschal; 
ein Schlüssel mit Karabiner; 
ein Schlüsselbund; 
ein Kinderfahrrad (rot); 
ein Schlüssel mit 2…; 
ein Fahrrad Marke Carver (schwarz/orange);  
ein Samsung Handy (A50); 
ein Handy Marke Redmi; 
ein Mountainbike (orange/silber); 
ein Autoschlüssel Renault.

2 Innerhalb einer Frist von 6 Monaten, beginnend mit dem 
Fundeingang, ist der Anspruch des Verlierers geltend zu machen, 
danach kann der Finder Anspruch auf den Fundgegenstand erheben. 

Bitte melden Sie sich im Bürgerbüro der Stadtverwaltung, 
Neumarkt 1, 04758 Oschatz, Telefon 970-282.
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Bekanntmachungen

Satzung der Großen Kreisstadt Oschatz über die Benutzung von Sportanlagen (Nutzungs- und 
Gebührenordnung)
Aufgrund von § 4 der Gemein-
deordnung für den Freistaat 
Sachsen (SächsGemO) in der 
Fassung der Bekanntmachung 
vom 9. März 2018 (SächsGVBl. 
S. 62), die zuletzt durch Artikel 
17 des Gesetzes vom 20. De-
zember 2022 (SächsGVBl. S. 
705) geändert worden ist i.V. m. 
§§ 2 und 9 Sächsisches Kommu-
nalabgabengesetz in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 
9. März 2018 (SächsGVBl. S. 
116), das durch Artikel 2 Absatz 
17 des Gesetzes vom 5. April 
2019 (SächsGVBl. S. 245) geän-
dert worden ist, hat der Stadtrat 
der Großen Kreisstadt Oschatz 
auf seiner Sitzung vom 
24.08.2023 folgende Satzung 
beschlossen:

§ 1 – Zweckbestimmung

(1) Die Benutzungs- und Entgelt-
ordnung gilt für alle Sportstät-
ten, deren Eigentümer die Stadt 
Oschatz ist.
Das sind:
Sporthalle Grundschule „Collm-
blick“, Sporthalle Robert-Härt-
wig-Schule, Sporthalle West, 
Döllnitzsporthalle, Rosental-
sporthalle, Oschatzer Sportsta-
dion mit Kunstrasenplatz, Ten-
nisanlage, Sportplatz Merkwitz, 
Sportplatz Mannschatz

(2) Die Sportplätze Merkwitz, 
Mannschatz, das Oschatzer 
Sportstadion sowie die Tennis-
anlage werden auf der Grundla-
ge von Nutzungsverträgen 
durch Oschatzer Vereine unter-
halten. Die Vergabe von Nut-
zungszeiten an Dritte erfolgt 
durch den jeweiligen Verein, der 
auch Entgelte im Rahmen des 
Nutzungsvertrages mit der Stadt 
Oschatz erheben kann.

(3) Die Sportanlagen dienen 
dem Schulsport, dem Übungs- 
und Wettkampfbetrieb von 
Sportvereinen, dem Freizeit-
sport und der Durchführung von 
sportlichen Veranstaltungen. 
Eine Nutzung zu nicht sportli-
chen Zwecken ist nur in Ausnah-
mefällen möglich. Das Sozial- 
und Ordnungsamt kann in Ab-
stimmung mit den zuständigen 
Ämtern der Stadtverwaltung 
Sonderveranstaltungen geneh-
migen.

§ 2 – Überlassung

(1) Die Sportstätten werden den 
Schulen, Kindertageseinrichtun-
gen und Vereinen nach einem 
Belegungsplan überlassen. Da-
bei werden Schulen und Kinder-
tageseinrichtungen vorrangig 
berücksichtigt. Grundlage der 
Beantragung von Nutzungszei-
ten durch Oschatzer Vereine ist 
die jährliche Bestandserhebung 
der Mitglieder nach Abteilungen 
im Kreissportbund Nordsachsen.

(2) Die Benutzung der Sporthal-
len an Wochenenden, Feiertagen 
und während der Sommer- und 
Weihnachtsferien ist in der Regel 
nur für die Döllnitzhalle und Ro-
sentalhalle möglich, wenn es die 
betrieblichen und personellen 
Verhältnisse zulassen.

(3) Anträge auf Benutzung von 
Sportstätten sind unter Verwen-
dung der Formulare für regelmä-
ßige Nutzungen bis zum 15.6. 
des lfd. Jahres für das folgende 
Schuljahr (Anlage 1),
a. für einmalige Nutzungen bis 
10 Werktage vor Veranstal-
tungsbeginn (Anlage 2),
b. für Nutzungen an Wochenen-
den oder in den Schulferien min-
destens 4 Wochen vor Veranstal-
tungsbeginn (Anlage 3) zu stel-

len. In der Belegungszeit sind 
Zeiten der Vor- und Nachberei-
tung des Trainings, des Wett-
kampfes bzw. der Veranstaltung 
enthalten. Für die letzte Trai-
ningszeit an Wochentagen wird 
eine Nachbereitungszeit von 30 
Minuten gewährt.
Die Bestätigung der Nutzungs-
zeit unter a. erfolgt mit Be-
scheid. Für die Nutzungen nach 
b. und c. werden Nutzungsver-
einbarungen abgeschlossen.

(4) Regelmäßige Nutzungen 
sind zusammenhängende Nut-
zungen über den Zeitraum eines 
Schuljahres bzw. Saisonnutzun-
gen für die Sportarten Fußball, 
Handball und Leichtathletik. Be-
antragte Unterbrechungen wer-
den nicht berücksichtigt.

(5) Aufgrund einer effektiven 
Auslastung der Sportstätten 
muss die Mindestzahl der Sport-
lerin der Döllnitz- und Rosental-
halle 12, in allen anderen Hallen 9 
Sportler betragen. Im Trainings-
betrieb ist die Nutzung der Ro-
sentalhalle von max. 3 Übungs-
gruppen gleichzeitig auf den ge-
trennten Feldern möglich.

(6) Ein Anspruch auf bestimmte 
Belegungszeiten oder Sportein-
richtungen besteht nicht. Die 
Vergabe erfolgt von Amts we-
gen nach dem Zeitpunkt der Be-
antragung. Bei Überschneidun-
gen beantragter Trainingszeiten 
sind Kinder und Jugendliche bis 
20.00 Uhr vorrangig zu berück-
sichtigen. Entsprechend der vor-
handenen Kapazitäten kann bei 
Einverständnis aller Beteiligten 
über Änderungen des Bele-
gungsplanes entschieden wer-
den.

(7) Dem Sozial- und Ordnungs-
amt bleibt vorbehalten, unge-
achtet der erteilten Nutzungser-
laubnis die Benutzung zeitweise 
auszuschließen bzw. einzu-
schränken, insbesondere, wenn 
Sonderveranstaltungen stattfin-
den, eine erhebliche Beschädi-
gung der Anlage zu befürchten 
ist, die Anlage reparaturbedürf-
tig ist, Betriebsstörungen einge-
treten oder zu erwarten sind.

(8) Die Nutzungserlaubnis wird 
widerrufen, wenn der Übungs- 
und Spielbetrieb nicht ord-
nungsgemäß durchgeführt 
wird, die Anlage unzureichend 
oder zweckentfremdet genutzt 
wird, gegen Benutzungsregeln 
oder die Hallenordnung versto-
ßen wird oder Auflagen nicht er-
füllt werden.

§ 3 – Benutzung der 
Sportstätten

(1) Für die Nutzung der Sportan-
lagen gilt die aktuelle Hallen- 
bzw. Benutzungsordnung der 
Sportanlage.

(2) Die Sportstätte darf nur zu 
dem vereinbarten Zweck be-
nutzt werden. Eine Überlassung 
an Dritte ist ausgeschlossen.

(3) Die Weisungen der Beauf-
tragten der Stadtverwaltung 
Oschatz bzw. des Leiters der Ein-
richtung sind zu befolgen. Die 
Benutzungs- bzw. Hallenord-
nung der Sportanlage ist einzu-
halten.

(4) Der Nutzer ist verpflichtet für 
die pflegliche Behandlung der 
Sportstätte zu sorgen. Beschädi-
gungen sind unverzüglich den 
Beauftragten der Stadtverwal-
tung Oschatz zu melden bzw. in 
das ausliegende Hallenbuch ein-
zutragen.

(5) Bei wiederholten oder gro-
ben Zuwiderhandlungen gegen 
die Hallen- bzw. Benutzungs-
ordnungen kann die Stadt 
Oschatz dem jeweiligen Verein 
oder Nutzer die Nutzung der 
Sportanlage wieder entziehen.

§ 4 – Haftung

(1) Die Stadt Oschatz haftet 
nicht für etwaige aus Anlass der 
Nutzung der Sporteinrichtung 
entstehende Personen- und 
Sachschäden. Ebenso über-
nimmt die Stadt Oschatz keine 
Haftung für eingebrachte 
Gegenstände der Nutzer.

(2) Der Nutzer hat für alle Scha-
densersatzansprüche einzuste-
hen, die aus Anlass der Überlas-
sung der Sporteinrichtung 
gegen ihn oder die Stadt ge-
macht werden. Die Stadt 
Oschatz kann den Nachweis 
einer ausreichenden Haftpflicht-
versicherung verlangen.

§ 5 – Gebührenpflicht

(1) Zur teilweisen Deckung des 
für die Sportanlagen entstehen-
den Aufwandes werden Ge-
bühren erhoben. Die Gebüh-
renpflicht entsteht auf Grundla-
ge der beantragten und bestä-
tigten Nutzungszeiten, unab-
hängig davon, ob eine tatsächli-
che Nutzung stattgefunden 
hat.

(2) Sollte eine beantragte Nut-
zung aus Gründen, die dem Nut-
zer nicht zu zurechnen sind, 
nicht in Anspruch genommen 
werden, kann eine Bereinigung 
der Gebühren vorgenommen 
werden, wenn die Nichtnutzung 
spätestens 48 h vor geplanter 
Nutzung dem Sozial- und Ord-
nungsamt schriftlich unter An-
gabe der Gründe angezeigt 
wird.

(3) Wird eine beantragte Nut-
zung nicht in Anspruch genom-
men und fallen aufgrund der 
nicht rechtzeitigen Meldung 
zusätzliche Kosten für die Stadt 
an (z. B. Schlüssel- oder Haus-
meisterdienst), kann die Stadt 
diese zusätzlichen Kosten dem 
Antragsteller in Rechnung stel-
len.

(4) Nutzungsbeeinträchtigun-
gen nach § 2 Absatz 7 werden im 
Rahmen der Gebührenpflichten 
bereinigt.

§ 6 – Gebührenhöhe

(1) Die Nutzungsgebühr für die 
Sportanlagen beträgt ab 1. Ja-
nuar 2024 je angefangene Zeit-
stunde:

Sporthalle Grundschule 
„Collmblick“ 23,50 Euro

Sporthalle Robert-Härtwig-
Schule 12,50 Euro

Sporthalle West 16,00 Euro

Döllnitzsporthalle 22,50 Euro

Rosentalsporthalle 
(Alleinnutzung) 41,50 Euro

Je Nutzer bei Zweifachnutzung 
20,75 Euro, je Nutzer bei Drei-
fachnutzung 13,80 Euro

(2) Für die Nutzung an Wochen-
enden, Feiertagen, den Som-
mer- und Weihnachtsferien 
werden Gebühren gemäß § 6 
Absatz 1 erhoben. Bei ganztägi-
ger Nutzung erfolgt die Erhe-
bung einer Pauschalgebühr für 
8 h.

(3) Bei Vorhandensein der tech-
nischen Voraussetzungen, kön-
nen Duschmarken im Wert von 
0,50 Euro je Stück im Voraus er-
worben werden.

(4) Den Nutzern kann für die ge-
nehmigte Nutzungszeit die 
Schlüsselgewalt übertragen 
werden. Die Stadt Oschatz be-
hält sich vor, für bestimmte 
Sportanlagen eine Schlüsselkau-
tion je ausgegebenen Schlüssel 
zu verlangen. Die Höhe der Kau-
tion entspricht maximal dem 
Wiederbeschaffungswert.

§ 7 – Gebührenfreiheit, Er-
mäßigungen, Ausnahmen 
der Gebührenerhebung

(1) Folgende Nutzer werden von 
den Gebühren nach § 6 Absatz 1 
befreit:
1. Gruppen von Kindern und Ju-
gendlichen bis 18 Jahre, organi-
siert in einem Oschatzer Sport-
verein, der Mitglied des KSB 
Nordsachsen ist (der Mindestan-
teil der unter 18- jährigen muss 
75 v. H. der Gesamtanzahl der 
Sportler in der jeweiligen 
Übungs- bzw. Trainingsgruppe 
betragen)
2. Anerkannte freie Träger der 
Jugendhilfe (Sitz in Oschatz)
3. Schulen, die sich in öffentlich-
rechtlicher Trägerschaft befin-
den,
4. Kindertagesstätten der Stadt 
Oschatz und Oschatzer Kinder-
tagesstätten, die sich in freier 
Trägerschaft befinden
5. Kreissportbund Nordsachsen 
und das Landesamt für Schule 
und Bildung.

(2) Bei Wettkämpfen und Punkt-
spielen Oschatzer Sportvereine, 
die sich in einem aktiven Wett-
kampf- bzw. Punktspielbetrieb 
befinden, kann der Nutzer eine 
Gebührenbefreiung von den 
Gebühren nach § 6 Absatz 2 be-
antragen, wenn er schriftlich er-
klärt, dass die Veranstaltung 
eintrittsfrei ist.

(3) Für die Nutzung der Rosental-
halle durch den Landkreis Nord-
sachsen als Schulträger gilt die 
von beiden Seiten abgeschlosse-
ne Nutzungsvereinbarung vom 
17.09.2009.

§ 8 – Entstehung und 
Fälligkeit der Gebühren

(1) Gebührenschuldner ist der 
Nutzer (Antragsteller) der Sport-
anlage.

(2) Die Gebühren werden durch 
Gebührenbescheid veranlagt 

und dem Nutzungsberechtigten 
mit der Bestätigung der bean-
tragten Nutzungszeiten überge-
ben. Für die Nutzung über einen 
längeren Zeitraum (Schuljahres-
planung) besteht folgende Fäl-
ligkeit:
Die Gesamtgebühr ist in 2 Raten 
innerhalb eines Schuljahres zur 
Zahlung fällig (30.09.; 31.03.).

(3) Für kurzfristige und einmali-
ge Nutzungen von Sportstätten 
sind die Gebühren nach erfolg-
ter Nutzung entsprechend des 
Gebührenbescheides zu ent-
richten.

(4) Gebührenschuldner verlieren 
die Nutzungsberechtigung bzw. 
werden für die Neuvergabe 
nicht berücksichtigt.

§ 9 – Gewerbliche Tätigkeit 
und sonstige Leistungen

(1) In den Sportanlagen, die die-
ser Satzung unterliegen, bedür-
fen
a. die Werbung aller Art (auch 
Bandenwerbung)
b. das Anbieten, Verteilen und 
Verkaufen von Getränken, Spei-
sen Waren und Druckschriften
c. das Anbieten und Einbringen 
sonstiger gewerblicher Leistun-
gen sowie
d. die Erteilung von Unterricht, 
Lehrgängen und Kursen
der Genehmigung der Stadtver-
waltung Oschatz. Zuständig ist 
hierfür das Sozial- und Ord-
nungsamt der Stadt Oschatz. 
Auf die Erteilung der Genehmi-
gung besteht kein Rechtsan-
spruch. Die Genehmigung er-
folgt vorbehaltlich weiterer zu 
beachtender Gesetzlichkeiten.

(2) Für Werbung aller Art an den 
Umgrenzungen der Sportanla-
gen gilt die Sondernutzungssat-
zung der Großen Kreisstadt 
Oschatz in ihrer jeweils gültigen 
Fassung.

(3) Für Großveranstaltungen 
und nichtsportliche Veranstal-
tungen sind Sondervereinba-
rungen zu treffen.

§ 10 – Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am 
01.10.2023 in Kraft. Gleichzei-
tig tritt die Satzung der Großen 
Kreisstadt Oschatz über die Be-
nutzung von Sportanlagen vom 
29.10.2015 außer Kraft.

Oschatz, 25.08.2023

gez. David Schmidt
Oberbürgermeister
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Hinweis zur Sportanlagensatzung nach § 4 Abs. 4 
SächsGemO

Die vorstehenden vom Stadtrat der Großen Kreisstadt Oschatz 
beschlossene Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht 
und es ergeht folgender Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht wenn:
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind, 3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 Sächs-
GemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat, 4. vor Ablauf 
der in Satz 1 genannten Frist a) die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder b) die Verletzung der Verfahrens- 
und Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Oschatz, den 25.08.2023
gez. David Schmidt, Oberbürgermeister

Die Heizung ist saniert
Förderung macht Modernisierung in 
Grundschule Bücherwurm möglich

Das Haus 2 der Grundschule 
Zum Bücherwurm hat nicht 
nur eine neue Lüftungsanlage 
erhalten, sondern dank eine 
Förderung des Bundes wurde 
auch die Heizung moderni-
siert. 

„Die vorhandenen Raum-
heizung wurde unter Einbezug 
vorhandener Bauteile zur 
Durchführung hydraulischer 
Abgleich sowie die Durchfüh-
rung hydraulischer Abgleich in 
Haus 2 ertüchtigt,“ erklärt 
Stadtbauamtsleiter Torsten 
Heinrich. 

Die Fördermittel kamen aus 
Mitteln des Energie- und Kli-
mafonds (EKF) für Maßnahme 
der Heizungsoptimierung ge-
mäß Nr. 5.4 der Richtlinie nach 
§§ 23,44 Bundeshaushalts-
ordnung. Der Zuschuss betrug 
15 Prozent der förderfähigen 
Ausgaben.

Sommerfest und 
Abschied vom 
Kindergartenjahr
Dies waren die Höhepunkte der 
Kindertagesstätte Kunterbunt

Die Kita Kunterbunt feierte 
gleich zwei große Feste, die 
zeigten, dass trotz der langen 
Zeit ohne Veranstaltungen das 
Feiern nicht verlernt wurde. 
Den Auftakt war ein „kunter-
buntes“ Sommerfest.

Für die Eltern war der 
schönste Part das Programm, 
für welches alle Kinder in ihren 
Gruppen kleine Darbietungen 
einstudiert hatten. Für die Kin-
der war neben den Tanzschrit-
ten und kleinen Texten die 
größte Herausforderung vor 
den Augen der Eltern die Büh-
ne zu betreten. Mit handge-
machten Kostümen und klei-
nen Choreographien sorgten 
alle Gruppen für Applaus der 
stolzen Eltern. Ehrengast war 
an diesem Nachmittag das 
Maskottchen Oschgar. Für 
Kinder und ihre Familien war 
es ein liebevoll organisiertes 
Fest und eine Gelegenheit, ge-
meinsam zu feiern. Auch die 
Feuerwehr und die Verkehrs-
wacht waren vor Ort und sorg-
ten für viel Spaß und Abwechs-
lung. Viele Familien steuerten 
Kuchen für das Buffet bei und 
so gingen am Ende des Tages 
alle mit vollen Bäuchen und 

einem Lächeln auf den Lippen 
heim.

Das nächste Fest ließ dann 
auch gar nicht lange auf sich 
warten, denn so wie sich das 
Schuljahr dem Ende zuneigt, 
machen sich die neuen Schul-
anfänger bereit für ihren Ein-
stieg in das Schulleben. Wäh-
rend des bunten Programms, 
in dem die Kinder nach ihren 
Vorlieben und Talenten dem 
Publikum aus Eltern, Ge-
schwistern und Großeltern ihr 
Können zeigen konnten, roll-
ten so manche Tränen über die 
Gesichter. Für die kleinen Gäste 
gab es neben selbst gestalteten 
Spielen auch die Klassiker, wie 
Kinderschminken und Dosen-
werfen und ein gigantisches 
Dartspiel. Damit auch die Kita 
eine Erinnerung an die Schul-
anfänger hat, hatten die Eltern 
ein besonderes Geschenk. Ein 
großer Aufsteller aus Holz, ge-
fertigt in der Lebenshilfe in 
Oschatz, ziert nun den Ein-
gangsbereich der Kita und 
auch wenn die Schulanfänger 
im kommenden Jahr schon die 
Schulbank drücken, hat die 
Kita noch eine Erinnerung an 
sie.

Viel Spaß, Abwechslung und auch Genuss hatte das Kindergar-
tenjahr bei „Kunterbunt“ zu bieten. Foto: Stadt Oschatz
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